
 

 

 

 

 

Einladung zur Tagung  

Einwanderung und Integration  
im mittleren Alpenraum  
im 19. und 20. Jahrhundert 

 
Freitag, 15. November 2013 
9.00 bis 18.00 Uhr 
 
vorarlberg museum 
Kornmarktplatz 1, Bregenz 
 
Eintritt frei 
 
 
 
 
 
Kontakt 
AIGMA, Palais Liechtenstein, Schlossergasse 8, A-6800 Feldkirch 

info@aigma.org, www.aigma.org

 Programm

09.00–09.30 Begrüßung und Einführung 
Andreas Rudigier, Direktor vorarlberg museum 
Manfred Welte, Moderation 

09.30–10.00 Neueste Forschungen zur Ein- und Auswanderung im Walgau im 
 19. Jahrhundert

Dieter Petras 

10.00–10.30 Italienische Arbeiter beim Albula-Tunnelbau, 1898–1903 
Veronique Schegg 

10.30–11.00 Pause 

11.00–11.30 Jüdische Einwanderung in St. Gallen 
Hanna Zweig 

11.30–12.00 Finanzeinbürgerungen in Liechtenstein, 1919–1955 
Nicole Schwalbach 

12.00–13.30 Mittagspause 

13.30–14.00 Einbürgerungen und Integration in Liechtenstein seit 1945 
Veronika Marxer 

14.00–14.30 40 Jahre Integrationsbemühungen in der Region Werdenberg  
Susanne Keller-Giger 

14.30–15.00 Pause 

15.00–15.30 Einwanderer aus dem ehemaligen Jugoslawien und dessen 
Nachfolgestaaten in Vorarlberg seit Mitte der 60er-Jahre des 20. 
Jahrhunderts  
Petar Dragisic 

15.30–16.00 Integrationsstudie über die zweite Generation der Zugewander-
ten nach 1945 in Vorarlberg 
Eva Grabherr 

im Anschluss Museumsführung mit Schwerpunkt auf der Dokumentation der 
Migrationsgeschichte im vorarlberg museum  
Andreas Rudigier, Elmar Hasovic 

http://www.aigma.org/
mailto:info@aigma.org
http://www.aigma.org/


Zur Tagung 

Migration ist eine Konstante des menschlichen Daseins: Wanderungsbewe-

gungen beeinflussen seit jeher die ethnischen, sozialen, wirtschaftlichen 

und kulturellen Verhältnisse und Entwicklungen – gerade auch im Alpen-

raum. Lag das Interesse der Geschichtsforschung zunächst eher im Bereich 

der Auswanderung, geriet in den letzten Jahren verstärkt die Frage nach 

der Einwanderung und der Integration zugewanderter Bevölkerungsgrup-

pen in den Fokus. An der Tagung des Arbeitskreises für interregionale Ge-

schichte des mittleren Alpenraumes werden unter anderem Ergebnisse 

neuerer, einschlägiger Regional- und Länderstudien präsentiert und verglei-

chend diskutiert. 

Zum Arbeitskreis für interregionale Geschichte  
des mittleren Alpenraumes (AIGMA) 

Der im Jahr 1989 gegründete «Arbeitskreis» ist eine lockere, grenzüber-

schreitende Kontaktgruppe kulturgeschichtlich tätiger Gesellschaften und 

Historiker von Graubünden bis zum Bodensee. Er fördert die vergleichende 

Geschichte benachbarter Grenzregionen im Raum des Alpenrheintals, 

pflegt die gegenseitigen Beziehungen im Bereich der Geschichtsforschung, 

organisiert Vorträge und Symposien, gibt gemeinsame Publikationen he-

raus und leistet Hilfestellung bei entsprechenden Forschungsprojekten. 

Mitglieder 

Egg Museum (Bregenzerwald) • Elementa Walgau • Gemeindearchiv Lech • 

Geschichtsverein Region Bludenz • Historisch-Heimatkundliche Vereinigung 

der Region Werdenberg • Historische Gesellschaft von Graubünden • Histo-

rischer Verein des Kantons St. Gallen • Historischer Verein für das Fürsten-

tum Liechtenstein • Historischer Verein Sarganserland • Liechtenstein-

Institut (Bendern) • Montafoner Museen/Heimatschutzverein Montafon • 

Museumsverein Klostertal • Redaktion Werdenberger Jahrbuch • Rheticus-

Gesellschaft (Feldkirch) • Stadtarchiv Dornbirn • Verein für Kulturforschung 

Graubünden • Vorarlberger Landesmuseumsverein 

Zum Tagungsort  

Das vorarlberg mu-

seum (vormals Vor-

arlberger Landes-

museum) ist seit 

mehr als 150 Jahren 

ein zentraler Ort, an 

dem die Zeugnisse 

der Kunst und Kul-

tur des Landes Vor-

arlberg gesammelt, 

bewahrt, erforscht und der Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden. Es 

wurde 2013 im neuen, von cukrowicz nachbaur architekten geplanten und 

um die alte Bezirkshauptmannschaft erweiterten Gebäude wiedereröffnet. 

Das vorarlberg museum setzt sich offen und kritisch mit Vorarlberg als ge-

wordener und werdender Kulturlandschaft auseinander. Es reflektiert die 

Kontinuitäten und die Veränderungen in der Gesellschaft und bindet diese 

in einen überregionalen und grenzüberschreitenden Kontext ein. 

www.vorarlbergmuseum.at 
 

 
 

 

http://www.vorarlbergmuseum.at/

